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Glasperlen-Mosalksplel

Patentiert im Deutschen Reiche vom 20 Februar 1918 ab.

Im 'Gegensatz zu den Glasperlen-Mosaik-

spielen,- bei welchen -die Perlen aufgeniht
werden, so daB die die Vorlage enthaltende
Papptafel fiir den Weitergebrauch ‘nicht mehr
benutzt werden kann, zeigt der Gegenstand
vorliegender Erfindung den Vorteil, daB die
Perlen  leicht entfernt werden kénnen und so-
wohl diese wie die Papptafel wiederholt Ver-
wendung- finden kénnen,

Beiliegende Zelchnung stellt die Neuerung

Fig.x zelgt eine Ansmht von unten,
Fig, 2 einen Querschnitt.

Ein Pappbogen a ist auf der oberen Selte mit’

einer geeigneten weichen Schicht b, z. B. Pla-

stilin o. dgl., iiberstrichen und erhalt auf der
‘unteren Seite die gewiinschte Legefigur ¢ auf-

gezeichnet.” Die Umrisse der zu légenden Figur

~werden mit einer Nadel von der Riickseite

aus ‘durchstochen, und hierauf werden auf der
mit ‘Plastilin belegten Fliche derf Papptafel

-

mit Hilfe von Holzstibchen kleine Perlen a.uf

‘die in der Plastilinschicht punkt1erten Stellen

der Legefigur angedriickt.

Es lassen sich' mit diesem Spiel die'schon-
sten, buntfarbigsten Muster darstellen; die auch
dauernd. “erhalten bleiben konnen, wenn die
Perlen in Klebstoff getaucht und dann in die
Plastilinschicht eingedriickt oder mit einer
Glasplatte bedeckt -und eingerahmt - werden.

 PATENT-ANSPRUCH:

Glasperlen Mosaikspiel, -gekennzeichnet
durch einen Pappbogen (a) o. dgl., der auf
~-der einen Seite mit Plastilin o. dgl. bestri-
chen ‘ist, wihrend auf der andern Seite die
Legefigur -aufgezeichnet ist, so daB diese
mit einer Nadel durchstochen, in der Pla-
_stilinschicht' markiert und vermittels Holz-..

- stdbchen mlt Glasperlen o..dgl. belegt wer-
- den kann. ‘ '

* Hierzu 1 Blatt Zeichnungen.

BERLIN. GEDRUCKT IN DER REICHSDRUCKEREIL, '



Zu der Patent_schrift 3096 1 0

" PHOTOGR. DRUCK DER REICHSDRUCKEREL



	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

